
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Pinkwart: SPD und Grüne begründen  
Wortbruchbündnis mit den Linken 
 
 
Zur Wahl der SPD-Landesvorsitzenden Hannelore Kraft zur Ministerprä-
sidentin des Landes Nordrhein-Westfalen erklärt der stellvertretende 
FDP-Bundesvorsitzende und Landesvorsitzende der FDP-NRW,  
Andreas Pinkwart: 
 
"Frau Kraft ist heute mit Hilfe der Linken zur Ministerpräsidentin gewählt 
worden. Ganz offenkundig lassen sich SPD und Grüne entgegen ihrer 
Wahlversprechen von den Linken tolerieren. SPD und Grüne begründen 
am heutigen Tag ihr Wortbruchbündnis mit den Linken.  
 
Ihre angebliche Koalition der Einladung an alle Fraktionen entpuppt sich 
als Wählertäuschung. Nach monatelangen Schleiertänzen ist längst klar: 
Wer SPD oder Grüne wählt, hat die Linke am Kabinettstisch. Dazu passt 
die von den Grünen heute angekündigte Blockade im Bundesrat wie die 
Faust aufs Auge. Jetzt zeigen die Grünen ihr wahres Gesicht. Es geht 
ihnen nicht um eine neue politische Kultur der parteiübergreifenden Prob-
lemlösung, sondern einzig und allein darum, ihre Parteiinteressen durch-
zusetzen. Bildungsverflachung und Schuldenerhöhung werden dabei billi-
gend in Kauf genommen. 
 
Die Grünen reden immerzu von Nachhaltigkeit. Einmal an die Macht ge-
kommen, setzen sie auf Blockade, höhere Schulden und Gleichmacherei 
im Schulsystem. Grüner Anspruch und grüne Wirklichkeit liegen weiter 
auseinander als es Rhein und Weser je sein könnten.  
 
Die FDP wird dem Linksbündnis mit konsequenter Oppositionspolitik ent-
gegentreten und dafür kämpfen, dass unser Land nicht ungebremst in 
Schulkrieg und Schuldenfalle rast. Die FDP wird aus der Opposition her-
aus dafür kämpfen, das Aufsteigerland NRW vor dem drohenden Abstieg 
zu bewahren." 
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